
   

 

Presse-Info Slalom-ÖM 03/2017 – Vorschau Steyr 

Runde zwei der Staatsmeisterschaft im 
„Monte Carlo“ der Slalom-Szene! 

Traditionell wird auch heuer am Pfingstsonntag in Steyr die zweite Runde der 
Slalom Staatsmeisterschaft ausgetragen. Das ARBÖ Team Steyr bittet in seiner 
71. Auflage die österreichische Slalom Elite zum Tanz um die Pylonen. Das 
einzigartige Umfeld mitten in Steyr mit den vielen Zuschauern wird zu Recht als 
das „Monte Carlo“ der Slalom-Szene bezeichnet. Ein besonderes Highlight wird 
sicherlich auch die Prämiere des neu aufgebauten Audi S1R von Motorentuner 
und Rally Cross Piloten Peter Ramler sein. 

Nach dem ersten Lauf in Teesdorf zeichnet sich heuer eine sehr spannende Meisterschaft 
ab. Neben den bekannten Gesichtern mischen sich heuer auch einige Newcomer zu dem 
ohnehin großen Favoritenkreisen hinzu. In der Gruppe Street liegen die TOP Favoriten alle 
samt auf den vorderen Plätzen. Es führt derzeit Markus Huber vor Franz Müller und auf 
Rang drei liegen punktegleich Mathias Lidauer und Dieter Lapusch. Auf den Plätzen folgen 
Christian Kitzler, Wolfgang Luttenberger und Mathias Dilly. Das Duell in der großen Klasse 
der 2-WD Fahrzeuge wird auch in Steyr mit großer Spannung erwartet, da die sich die ersten 
Drei beim 1. Lauf in Teesdorf bereits ein sensationelles Duell geliefert haben. 

Das Duell in der Gruppe Sport kann man mit den Worten Routine gegen Unbekümmertheit 
beschreiben. Hier lieferten sich beim ersten Lauf der Routinier Wolfgang Leitner und der 
Newcomer Reinhard Frühwald ein Duell der Superlative. Hier setzte sich zwar noch die 
Routine durch aber man darf gespannt sein wer diesmal die Nase vorne hat. In der 
Meisterschaft führt derzeit Wolfgang Leitner vor Patrick Mayer und Reinhard Frühwald. Auf 
den Rängen folgen Werner Hans, Markus Huber und Michael Auer. 

Die Duelle in der Gruppe „Race“ versprechen ebenfalls Hochspannung. Hier sind die 
schnellsten aus dem ersten Lauf ebenfalls auch die Favoriten. Der Meister des Vorjahres, 
Patrick Mayer wird nach seinem Tagessieg in Teesdorf der große Gejagte sein. Die Jäger 
werden von Christian Schneider, Robert Aichlseder, Erwin Flicker und Rene Panzenböck  
angeführt. Vom Veranstalter ARBÖ Team Steyr zählen Anton Hinterplattner, Gerhard 
Kronsteiner, Gerhard Nell und Franz Wirleitner ebenfalls zum Favoritenkreis. Wie schon 
erwähnt bringt Peter Ramler seinen neu aufgebauten Audi S1R mit nach Steyr. Der 700 PS 
starke Ingolstädter wird erstmals an die Rennstrecke zu sehen sein. Die Zuschauer dürfen 



   

 

sich nach Karl Schagerl im Vorjahr auch heuer wieder auf einen besonderen Leckerbissen 
freuen. 

Für Spannung und Dramatik ist also gesorgt und man wird sehen wie die Karten in Steyr 
verteilt werden. 

 

Weiter Infos unter: www.slalom-oem.at 
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